
Mediationsklausel 

Nachstehende Mediationsklausel kann in einen Vertrag aufgenommen werden: 

„1. Sollte es zwischen den Parteien bei der Durchführung dieses Vertrages zu 

Meinungsverschiedenheiten kommen, verpflichten sich die Vertragsparteien zur Beilegung 

dieser Meinungsverschiedenheiten zunächst ein Mediationsverfahren durchzuführen. 

2. Sollten die Parteien dabei nicht zu einer Einigung kommen, so kann jede Partei nach 

Beendigung des Mediationsverfahrens Klage vor dem ordentlichen Gericht erheben.“ 

 


